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Satzung Lerne Kämpfen e.V. 
§ 1 Name und Sitz des Vereins und Geschäftsjahr 

(1) Der Verein führt den Namen Lerne Kämpfen. Der Verein soll in das Vereinsregister 
eingetragen und führt dann den Zusatz „e.V.“.


(2) Der Verein hat Sitz in Bautzen.

(3) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.


§ 2 Zweck und Gemeinnützigkeit des Vereins 

(1) Der Verein mit Sitz in Bautzen (§ 1 Abs. 2) verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabeordnung.


(2) Zweck des Vere ins is t d ie Förderung der Se lbstentwick lung und der 
Selbstbewusstseinsbildung bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Der 
Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch


1. Selbstverteidigungstrainings, 

2. Selbstbehauptungs- und Sicherheitstrainings,

3. Soziale Trainingskurse,

4. -sportliche Trainingsangebote zur Schulung der Selbstwahrnehmung und 

zur Verbesserung des Körpergefühls,

5. Bildungsangebote und Veranstaltungen zur Gewaltprävention und

6. Alltagspraktische Hilfen für Menschen in schwierigen Lebenslagen.


(3) Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt in nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

(4) Die Mittel des Vereins dürfen nur für Satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

(5) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch 

unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

(6) Die Mitglieder und insbesondere der Vorstand haben Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen 

soweit diese durch die Haushaltslage gedeckt sind. Die Mitgliederversammlung kann nach 
Haushaltslage auch beschließen, dass Aufwandsentschädigungen gezahlt werden. Die 
Aufwandsentschädigung ist auf die maximale Höhe der Ehrenamtspauschale gemäß § 3 
Nr.26 a EStG in der jeweils gültigen Fassung begrenzt.


§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft 

(1) Mitglied des Vereins kann jede natürliche und juristische Person werden.

(2) Die Aufnahme in den Verein ist schriftlich beim Vorstand zu beantragen. Bei Minderjährigen 

ist der Aufnahmeantrag durch den gesetzlichen Vertreter zu stellen. Der Vorstand 
entscheidet über den Aufnahmeantrag nach eigenem Ermessen. Eine Ablehnung des 
Antrages muss er gegenüber dem Antragsteller nicht begründen.


(3) Auf Vorschlag des Vorstandes kann die Mitgliederversammlung Mitglieder oder sonstige 
Personen, die sich um den Verein besonders verdient gemacht haben, zu Ehrenmitgliedern 
auf Lebenszeit ernennen.


(4) Die Mitgliedschaft im Verein ist gemäß § 38 BGB nicht übertragbar und nicht vererblich. 
Die Ausübung der Mitgliedsrechte kann keiner anderen juristischen oder natürlichen 
Person überlassen werden.


§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft 

(1) Die Mitgliedschaft im Verein endet durch Tod, Austritt oder Ausschluss. 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(2) Ein Mitglied kann nach Beschluss der Mitgliederversammlung vom Verein ausgeschlossen 
werden, wenn dieses


1. schuldhaft das Ansehen oder die Interessen des Vereins in 
schwerwiegender Art und Weise schädigt,


2. grob gegen die Vereinssatzung verstößt,

3. Mitgliederpflichten dauerhaft nicht erfüllt oder

4. dieses erheblich gegen die Pflichterfüllung von Vorstandsaufgaben verstößt.


(3) Dem Mitglied ist Gelegenheit zu geben, in der Mitgliederversammlung zu den Gründen des 
Ausschlusses Stellung zu nehmen. Diese sind ihm mindestens zwei Wochen vorher 
mitzuteilen.


(4) Ein vereinfachtes Ausschlussverfahren ist dann möglich, wenn ein Mitglied mit der Zahlung 
des Mitgliederbeitrages mehr als drei Monate im Verzug ist und nach einer schriftlichen 
Zahlungsaufforderung innerhalb einer weiteren Frist von 14 Tagen nicht nachkommt.


§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

(1) Jedes Mitglied hat das Recht, die Einrichtungen des Vereins zu nutzen und an 
gemeinsamen Veranstaltungen teilzunehmen. Jedes Mitglied hat gleiches Stimm- und 
Wahlrecht in der Mitgliederversammlung.


(2) Jedes Mitglied hat die Pflicht, die Interessen des Vereins zu fördern, insbesondere 
regelmäßig seine Mitgliederbeiträge zu leisten und soweit es in seinen Kräften steht, das 
Vereinsleben durch seine Mitarbeit zu unterstützen.


(3) Die Vergütung von Trainern und Übungsleitern wird in der jeweils gültigen Finanzordnung 
festgelegt.


(4) Ehrenmitgl ieder und Ruhende Mitgl ieder s ind vom St immrecht bei der 
Mitgliederversammlung ausgeschlossen.


§ 6 Aufnahmegebühr und Mitgliederbeiträge 

(1) Jedes Mitglied hat einen im Voraus fälligen monatlichen Mitgliedsbeitrag zu entrichten.

(2) Die Höhe der Aufnahmegebühr und des Mitgliederbeitrages wird in der jeweils gültigen 

Finanzordnung festgelegt.

(3) Ehrenmitglieder sind von der Aufnahmegebühr und den Mitgliedsbeiträgen befreit.


§ 7 Organe des Vereins 

Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.


§ 8 Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus mindestens einem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter und einem 
Schatzmeister.


(2) Der Vorstand umfasst höchstens sieben und mindestens drei Mitglieder.

(3) Der Vorsitzende, dessen Stellvertreter und der Schatzmeister vertreten den Verein jeweils 

allein.

(4) Den Mitgliedern des Vorstandes kann eine Ehrenamtspauschale gezahlt werden. Die Höhe 

der Ehrenamtspauschale wird in der jeweils gültigen Finanzordnung festgelegt.

(5) Der Vorstand beschließt seine Beschlüsse in einfacher Stimmenmehrheit.
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§ 9 Aufgaben des Vorstandes 

Dem Vorstand des Verein obliegt die Vertretung des Vereins gemäß § 26 BGB und die Führung 
seiner Geschäfte. Er hat insbesondere folgende Aufgaben:


a) Der Vorstand ist disziplinarischer Vorgesetzter aller Funktionäre und Übungsleiter.

b) Der Vorstand ist zuständig für folgende Bereiche und hat in diesen eine eigenständige 

Entscheidungsbefugnis, wenn das jeweilige Rechtsgeschäft sich im Rahmen des  
 
Haushaltsplanes bewegt und den Wert von 100 € nicht überschreitet: 

1. Einberufung und Ausführung der Mitgliederversammlung einschließlich 
Ausstellung der Tagesordnung,


2. Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung,

3. Verwalten des Vereinsvermögen und Anfertigung des Jahresabschlusses,

4. Aufnahme neuer Mitglieder,

5. Anschaffung von Wirtschaftsgütern,

6. Beauftragung von Dienstleistern,

7. Vertragsabschlüsse,

8. Geschäfte der laufenden Verwaltung,

9. Planung von Veranstaltungen und

10. Erstellen aller Ordnungen des Vereins.


§ 10 Bestellung des Vorstandes 

(1) Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 
drei Jahren gewählt. Mitglieder des Vorstandes können nur Mitglieder des Vereins sein. Mit 
dem Ende der Mitgliedschaft endet auch die Mitgliedschaft im Vorstand. Die Wiederwahl 
ist zulässig.


(2) Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus dem Vorstand aus, so sind die verbliebenen Mitglieder 
des Vorstandes berechtigt, ein Mitglied des Vereins bis zur Neuwahl des Nachfolgers 
durch die Mitgliederversammlung in den Vorstand zu wählen.


§ 11 Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung ist zuständig für die Entscheidungen in folgenden Angelegenheiten:


1. Änderung der Satzung,

2. Die Festsetzung der Aufnahmegebühr und der Mitgliederbeiträge,

3. Die Ernennung von Ehrenmitgliedern sowie der Ausschluss von Mitgliedern aus dem 

Verein,

4. Die Entgegennahme des Jahresberichts und die Entlastung und Neuwahl des 

Vorstandes, 

5. Die Auflösung des Vereins,

6. Entscheidungen und Bestätigung des Haushaltsplan,

7. Wahl zweier Kassenprüfer für ein Jahr,

8. Bestätigung der Geschäftsordnung und

9. Beschluss der Finanzordnung.
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§ 12 Einberufung der Mitgliederversammlung (§§ 36 ff. BGB) 

(1) Mindestens einmal im Jahr, möglichst im ersten Quartal, ist vom Vorstand eine ordentliche 
Mitgliederversammlung einzuberufen. Die Einberufung erfolgt schriftlich oder per Email.


(2) Die Tagesordnung setzt der Vorstand fest. Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche 
vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand schriftlich eine Ergänzung der 
Tagesordnung beantragen. Über die Anträge der Tagesordnung, welche vom Vorstand 
nicht aufgenommen wurden oder die erstmals in der Mitgliederversammlung gestellt 
werden, entscheidet die Mitgliederversammlung mit der Mehrheit der Stimmen der 
anwesenden Mitglieder, dies gilt nicht für Anträge, die eine Änderung der Satzung, 
Änderungen der Mitgliederbeiträge oder die Auflösung des Vereins zum Gegenstand 
haben. Anträge zur Tagesordnung werden nur mit Unterschrift des Mitglieds beachtet. Bei  
Anträgen von Minderjährigen Mitgliedern bedarf es der Unterschrift eines 
sorgenberechtigten.


(3) Der Vorstand hat eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn es das 
Interesse des Vereins erfordert oder wenn mindestens ein Zehntel der Mitglieder dies 
schriftlich unter der Angabe des Zwecks und der Gründe gemäß § 37 Abs. 1 BGB 
beantragt.


(4) Wird diesem Verlangen nicht entsprochen, kann das zuständige Amtsgericht die 
Mitglieder, welche diesen Antrag gestellt haben, dazu ermächtigen, eine 
Mitgliederversammlung gemäß § 37 Abs. 2 BGB zu berufen. Auf diese Ermächtigung muss 
gemäß § 37 Abs. 2 S. 3 BGB bei einer Versammlung hingewiesen werden.


§ 13 Beschlussfassung der Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden des Vorstandes, bei dessen 
Verhinderung von seinem Stellvertreter und bei dessen Verhinderung von einem durch die 
Mitgliederversammlung zu wählendem Versammlungsleiter geleitet.


(2) Die Mitgliederversammlung ist unabhängig der Anzahl der erschienen Mitglieder 
beschlussfähig.


(3) Die Mitgliederversammlung beschließt in offener Abstimmung mit der Mehrheit der 
abgegeben Stimmen der anwesenden Mitglieder gemäß § 32 Abs. 1 S. 3 BGB. Kann bei 
Wahlen kein Kandidat die Mehrheit der abgegeben Stimmen der anwesenden Mitglieder 
auf sich vereinen, ist gewählt, wer die Mehrheit der abgegeben gültigen Stimmen erhalten 
hat. Bei mehreren Kandidaten entscheidet eine Stichwahl. Eine Änderung der Satzung 
bedarf es gemäß § 33 Abs. 1 S. 1 BGB die Mehrheit von drei Viertel der anwesenden 
Mitglieder. Der Beschluss über die Änderung des Zwecks oder die Auflösung des Verein 
der Zustimmung von neun Zehnteln der anwesenden Mitglieder. Gemäß § 33 Abs. 1 S. 1 
BGB sind für diesen Zweck alle Stimmen der Vereinsmitglieder notwendig. Alle 
nichterschienen Mitglieder müssen ihre Stimme schriftlich an den Vorstand richten.


(4) Über den Ablauf der Mitgliederversammlung und die gefassten Beschlüsse ist ein 
Protokoll zu fertigen, dass vom Protokollführer und dem Versammlungsleiter zu 
unterschreiben ist.


(5) Nach der Bestimmung des § 34 BGB wird ein Mitglied vom Stimmrecht ausgeschlossen, 
wenn ein Rechtsstreit zwischen Verein und Mitglied bevorsteht oder dieser bereits in 
vollem Gange ist.


§ 14 Geschäftsordnung 

Der Vorstand kann eine Geschäftsordnung erstellen, welche jedem Mitglied zugänglich 
veröffentlicht wird. Diese wird vom Vorstand mit drei Viertel der Stimmen beschlossen und von der 
Mitgliederversammlung mit einfacher Stimmenmehrheit bestätigt.
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§ 15 Finanzordnung 

Der Vorstand erstellt eine Finanzordnung, welche von der Mitgliederversammlung mit einfacher 
Stimmenmehrheit beschlossen wird.


§ 16 Auflösung des Vereins, § 41 BGB; Beendigung aus anderen Gründen, §§ 42 ff. BGB; 
Wegfall Steuerbegünstigter Zwecke 

(1) Im Falle einer Auflösung des Vereins sind der Vorsitzende des Vorstandes und sein 
Stellvertreter berechtigte Liquidatoren, falls die Mitgliederversammlung keine anderen 
Personen beruft.


(2) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke 
fällt das Vermögen an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eine andere 
steuerbegünstigte Körperschaft zwecks der Förderung des Sports.


(3) Die vorstehenden Bestimmung gelten entsprechend, wenn dem Verein die Rechtsfähigkeit 
entzogen wurde.


§ 17 Anwendung der Verordnung (EU) 2016/679 (DSGVO) 

Es gilt die jeweils gültige Datenschutzverordnung des Vereins.


§ 18 Gültigkeit 

Die Satzung findet Anwendung, wenn mindestens drei Viertel der anwesenden Mitglieder dafür 
gestimmt haben, diese von mindestens sieben Vereinsmitgliedern unterzeichnet wurde und diese 
im Vereinsregister hinterlegt wurde.


Beschluss Mitgliederversammlung: Bautzen 23.04.2022


